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Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beiWedel Zuſtellung 2,75 M durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 ein getragen
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Landtagsſchluß
Der preußiſche Landtag iſt am geſtrigen Mittwoch ge

ſchloſſen worden nachdem noch das Herrenhaus dem
Fleiſchſchaugeſetz in der vom Abgeordnetenhaus be
ſchloſſenen Faſſung zugeſtimmt hatte und damit die Be
mühungen der Oberbürgermeiſter eine den Städten günſtigere
Geſtaltung einzelner Beſtimmungen der Vorlage zu erzielen
unfruchtbar gemacht hatte Schon tags vorher hatte das
Abgeordnetenhaus ſeine Arbeiten beendigt was ſelten vor
kommt iſt diemal möglich geweſen der geſammte Arbeits
ſtoff der dem Abgeordnetenhauſe vorlag iſt raſtlos erledigt
worden ſelbſt die zahlreichen Petitionen darunter viele noch
aus früheren Seſſionen ſtammend Freilich hat das Haus
die Mehrzahl der Petitionen keiner weiteren Berathung
unterzogen ſondern die Anträge der Kommiſſionen in
welchen die Petitionen vorberathen waren ohne Erörterung
angenommen Schlecht weggekommen ſind zahlreiche
Beamtenpetitionen über welche den Anträgen der
Budgetkommiſſion entſprechend faſt ausnahmslos zur Tages
ordnung übergegangen wurde Die gegenwärtige
Finanzlage geſtaktet allerdings nicht zur Zeit den
Forderungen der Beamten auf Gehaltserhöhung Rechnung
zu tragen Zudem iſt die konſervative Mehrheit des Hauſes
überhaupt nicht ſehr geneigt auf Wünſche der Beamten ein
zugehen Freilich wenn die nothleidenden e immer
neue Forderungen ſtellen ja Bauer das iſt ganz etwas
anderes

Nach Pfingſten iſt vom Landtag die Polen vorlage
verhältnißmäßig raſch erledigt worden Von vornherein
war bei der Zuſammenſetzung des Hauſes an der Annahme
des Geſetzentwurfes nicht zu zweifeln Die Polen zogen es
vor bei der erſten Leſung nach einer kurzen Proteſt
erklärung demonſtrativ den Saal zu verlaſſen Das mehr
theatraliſche als wirkungsvolle Verhalten hat die Ver
abſchiedung der Polenvorlage nicht unerheblich gefördert
Auch im Herrenhaus hat das Polengeſetz glatte Annahme
gefunden Weiter iſt noch die ſogenannte lex Adickes
etr die Unlegung von Grundſtücken in Frankfurt a M

zur Annahme gekommen im weſentlichen nach den Be
ſchlüſſen der Kommiſſion die in fleißiger wochenlanger
Arbeit unter lebhafter Betheiligung der beiden freiſinnigen
Vertreter von Frankfurt a M die ſchwierige Materie durch
berathen und eine Verſtändigung erzielt hat Zu leb
haften Auseinanderſetzungen gab dagegen im Plenum das
Fleiſchſchauge ſetz Veranlaſſung das den Agrariernerneut Gelegenheit bot ihre geſetzgeberiſche Erfindungsgabe
in agrariſchen Experimenten vor allem zum Nachtheil der
Kommunen zu bethätigen

Der verhältnißmäßig raſche Schluß der Landtagsſeſſion
iſt nur dadurch möglich geworden daß die Regierung auf
die Verabſchiedung der Vorlagen über die Reform der
Vor bildung der richterlichen und der höheren
Verwaltungsbeamten verzichtet hat Jn der Kom
miſſion der die Geſetzentwürfe überwieſen waren ſtellte ſich
heraus daß bei aller Anerkennung des Zieles der Reformen
große Meinungsverſchiedenheiten über die einzuſchlagenden
Wege vorhanden waren Ein Mangel an Uebereinſtimmung
trat auch innerhalb der Regierung hervor Während der
Juſtiz und der Kultusminiſter entſcheidenden Werth auf
die Verlängerung des Rechtsſtudiums um ein Semeſter
legten machte es den Eindruck als ob dem Finanzminiſter
und dem Miniſter des Jnnern nur wenig daran ge
legen war ſie im Gegentheil die Beibehaltung des
jetzigen Zuſtandes vorzögen Ebenſo traten
dem Juſtiz und dem Kultusminiſter wiederholt Ver
ſchiedenheiten der Auffaſſung über den Stüdiengang
und die Prüfungsfrage hervor Dieſer Mangel an Ueber
einſtimmung hat es der Regierung erleichtert auf die Durch
berathung der Geſetzentwürfe für die laufende Seſſion zu
verzichten Sie werden aber vorausſichtlich ſogleich bei Beginn
der neuen Seſſion wieder vorgelegt werden Nicht ein
gebracht iſt der von der Regierung angekündigte Geſetz
entwurf betr die Abänderung der Beſtimmungen über die
Landestrauer Von freiſinniger Seite war ein Antrag
auf Aufhebung des Trauerreglements von 1793
geſtellt worden Auf Wunſch der Regierung iſt davon ab
geſehen worden den Antrag zur zu bringen
um der zu erwartenden Vorlage der Regierung nicht vorzu
ar Mit Rückſicht auf den nahen Schluß der Seſſion

at die Regierung zunächſt von der Einbringung des Geſetz
entwurfs Abſtand genommen aber den Antragſtellern
zugeſagt daß bei Beginn der neuen Seſſion die angekündigte
Vorlage eingehen ſoll

Man kann nicht ſagen daß in der jetzt zum Abſchluß
gekommenen Seſſion des preußiſchen Landtags Hervor
ragendes geleiſtet worden iſt Außer dem Etat deſſen
rechtzeitige Erledigung nicht einmal gelungen iſt ſind nur
wenige Vorlagen zuſtande gekommen In der Thronrede
mit welcher der Landtag eröffnet wurde iſt zwar die Noth
wendigkeit des Ausbaus der ar erneut betont
worden aber irgend welche Maßnahmen ſind von der
Regierung in der laufenden Seſſion nicht vorgeſchlagen
worden Es heißt daß in der nächſten Seſſion die
Kanalvorlage wiederkehren ſoll Einſtweilen zweifeln
wir an der Nichtigkeit dieſer Vermuthung Der Miniſter
der am elfrigſten für die Kanalvorlage eingetreten iſt Herr
v Thielen tritt demnächſt zurück Sein vorausſichtlicher
Nachſolger Generalmajor Budde hat ſeinerzeit das
Kanalprojekt vom Standpunkt militäriſcher Intereſſen
ſ chickt ünd erfolgreich vertheidigt er darf als ein ent
chiedener Anhänger des Ausbaues der Waſſerſiraßen
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gelten Aber ſo lange der Streit um den Zolltarif nicht
erledigt iſt wird ſchwerlich der Kampf um den Kanal er
neut auf die Tagesordnung geſetzt werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Nachrichten über das Befinden des Königs von
Sachſen lauten von Tag zu Tag weniger hoffnungsvoll ſo
daß leider kaum noch daran zu zweifeln iſt daß der Monarch
die gegenwärtige Krankheit nicht überſtehen wird Der in
Sibyllenort geſtern abend ausgegebene Krankheitsbericht beſagt

Die Kräfte Seiner Majeſtät des Königs von Sachſen ſind
über Tag etwas zurückgegangen Auch war vorüber
gehendes Benommenſein bemerkbar Nahrungsaufnahme ſehr

gering eDr Selle Dr Fiedler Dr Hoffmann
Jm Auftrage des Königs von Sachſen begeben ſich der

Kammerherr Graf Seebach Generaldirektor der Hoftheater
Geheimer Legationsrath im Miniſterium des Aeußern Freiherr
von Salza und Lichtenau und Hauptmann Graf Pfeil als I
außerordentliche Geſandtſchaft zu den Krönungsfeierlich
keiten nach London

Prinz re Leopold von Preußen iſt geſtern vor
mittag an Bord der Stationsyacht Alice Rooſevelt n49
Borkum in See gegangen Jn ſeiner Begleitung befinden ſi

r Admiral Thomſen und VieeAdmiral v Senden
ibran

Wie Generalfeldmarſchall Graf Walderſfee iſt auch der
Reichskanzler Graf Bülow vom Kaiſer nach Aachen be
rufen worden an den dortigen Feſtlichkeiten theilzunehmen
Am 21 d M tritt Graf Walderſee wie bereits gemeldet die
Reiſe nach England an wo er am 23 d M vom König
empfangen wird

Reichskanzler Graf Bülow iſt geſtern früh aus Bonn in
Berlin wieder eingetroffen

Ans der Zolltarifkommiſſion
,Jn der geſtrigen Sitzung der Zolltarifkommiſſion ver

ſuchte Abg Dr Müller Sagan vergeblich eine Aenderung in der
Reihenfolge der Abſtimmungen über die zu einem Zollſatze der
Vorlage geſtellten Abänderungsanträge zu erwirken um auch
den Freiſinnigen die Möglichkeit zu eröffnen in ſolchen Fällen
wo ſie nur für Ermäßigung nicht für Beſeitigung der geltenden
Zollſätze eintreten ihre Stimmen zur Geltung zu bringen was
nicht der Fall ſei wenn immer erſt über Zollfreiheit dann über
die Höchſtſätze und gleich an dritter Stelle über die Zollſätze
der Vorlage abgeſtimmt werde Abg Dr Müller Sagan for
derte wie die Voſſ Ztg berichtet daß entweder auf
ſteigend oder abſteigend aber immer nach einem
beſtimmten Syſtem geordnet die Zollſätze der Anträge zur h
Abſtimmung gebracht werden ſollten Jn gleichem Sinne
ſprachen ſich die Abgg Brömel Paaſche und Stadthagen aus
indem ſie ſchon aus Rückſichten logiſcher Konſequenz die An
nahme des Müller ſchen Vorſchlages für nothwendig erklärten
Abgg Rettich und Spahn empfahlen es bei dem jetzigen Ver
fahren zu belaſſen und auch weiterhin von der Zollfreiheit
über alle Zwiſchenſtufen hinweg auf die Höchſtſätze zu ſpringen
Da der Antrag Dr Müller Sagan durch die Stimmen des
Centrums und der Konſervativen mit wenn auch nur geringer
Mehrheit abgelehnt wurde verblieb es einſtweilen bei dem Ab
ſtimmungsverfahren durch das die bürgerlichen Parteien der
Linken einſeitig benachtheiligt und die in allen Fällen auch da
wo die Konſequenz früherer Beſchlüſſe gewiſſe Zollſätze recht
fertigt Zollfreiheit beantragenden Sozialdemokraten ebenſo ein
ſeitig begünſtigt werden wie die Agrarier bei ihrem Eintreten
für die äußerſten Zollſätze

Als bezeichnend für die gegenwärtige Gemüthsverfaſſung der
extremen Landbündler verdient das Verhalten des Abg Dr Hahn
Beachtung der geſtern mit den Sozialdemokraten allein für
Zollfreiheit auch bei ſolchen Artikeln ſtimmte für deren Roh
ſtoffe ſchon beſtimmte Zollſätze beſchloſſen ſind

Das ſachliche Ergebniß war daß die Zollſätze der Vorlage
für Seidenzwirn aller Art in Aufmachungen für den
Einzelverkauf Seidengeſpinnſte in Verbindung mit
Metallfäden Taffet Plüſch und Sammet unverändert
angenommen wurden ausſchließlich einer Anmerkung die
nach dem Syſtem Vogel auch Kupons von Meterwaare wie

abgepaßt wollte Nur dieſe Anmerkung wurde abgelehnt

Politiſches

Die Ankündigung der Einberufung eines national
liberalen Parteitages nimmt das Hauptorgan der Bismarck
preſſe die Hamb Nachr zum Anlaß einer höchſt auffälligen
ſcharfen Frontſtellung gegen die nationalliberale
Partei und ſpeziell gegen die Führung Baſſermann s
Das allem Anſchein nach in dieſem Falle beſtimmten Direktiven
aus Friedrichsruh folgende Organ ſpricht nämlich im Schul
meiſterton die Hoffnung aus

daß die nationalliberale Preſſe ſo weit ſie Einfluß auf die
nationalliberale Partei hat dieſen in dem Sinne ausübt daß
vor allen Dingen Herr Baſſermann und ſein Anhang
aus der Partei eliminirt werden Erſt wenn dieſe
Reinigung erfolgt iſt, fährt das Blatt fort kann wieder
von dem Wirken der Partei im Sinne des Fürſten
Bismarck die Rede ſein und auch von einer Unter
ſtützung der Partei durch die Bismarck ſche
Preſſe Alſo ſort mit der Baſſermannerei

Ein ſolcher herausforderuder Ton des Friedrichsruher Haupt
organs gegen die Nationalliberalen iſt nur durch beſondere Vor
gänge hinter den Couliſſen erklärlich Odex ſoll dieſer Zornes
erguß nur die Quittung dafür ſein daß bei dem Rencontre
Bismarck Bülow im Reichstuge die Nationalliberalen nicht auf
ſeiten des erſteren ſtanden ſondern dem Grafen Bülow durch
ſpontane Beifallskundgebungen ein beſonderes Vertrauensvotum
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Eine Sperrung der ruſſiſchen Grenze für
Preußengänger iſt wiederholt angekündigt worden Jetzt
hat das Polizeidepartement in Warſchau nach der Fraukf
Ztg die Gouverneure im Weichſelgebiete angewieſen Maß
nahmen zu treffen um die Bauern zu verhindern zu
Feldarbeiten nach Preußen zu gehen Den Preußengängern
ſoll nur in dem Falle geſtattet werden die Grenze zu über
ſchreiten wenn ſie vorher mit preußiſchen Gutsbeſitzern Arbeits
verträge abgeſchloſſen haben

Heer und Flotte
Der Kommandant der Feſtung Germersheim Generalmajor

Freiherr v Feilitzſch der Brüder des bayeriſchen Miniſters
des Jnnern wurde geſtern während er auf den Exercierplatz
ritt von einem Schlaganfall betroffen und ſtarb alsbald

Der Namenszug Kaiſer Wilhelms I iſt dem
6 Vayer Jnfanterie Regiment in Nürnberg verliehen worden
Der Armeebefehl durch welchen Prinz Luitpold dieſe Verfügung
vollzogen hat lautet Damit der glorreiche Name weiland
Sr Majeſtät Kaiſer Wilhelms I für alle Zeiten in bleibend
ſichtbarer Erinnerung in der bayeriſchen Armee fortlebe ver
eihe Jch dem 6 Jnfanterie Regiment Kaiſer Wilhelm König

von Preußen den Namenszug des höchſtſeligen Kaiſers
Transvortdampfer Prinz Eitel Friedrich mit der

abgelöſten Mannſchaft der Schiffe der ſüd amerikaniſchen
Station an Bord iſt geſtern früh gegen 8 Uhr auf der Rhede
bei Wilhelmshaven eingetroffen Der Dampfer lief gegen
10 Uhr in den Hafen ein begrüßt durch dort aufgeſtellte
Deputationen der Marinetheile und die Kapelle der zweiten
Matroſendiviſion

Verſammlungen und Kongrefſſe
Jn der geſtrigen Schlußſitzung des 6 Jnternatienalen

Wohnungskongreſſes zu Düſſeldorf ergriff Handels
miniſter Möller das Wort und betonte daß bei keiner anderen
Frage die Schablone verderblicher wirken könne als bei dieſer
Zu dieſer Frage müſſe man in weitgehendſtem Maße auf die
Lebensgewohnheiten des Einzelnen Rückſicht nehmen und viele
andere Jntereſſen in Betracht ziehen Daher ſei eine Aus
ſprache der Vertreter verſchiedener Länder wie ſolche ſich anf
dem Kongreſſe zuſammengefunden hätten eine unbedingte Noth
wendigkeit Als Ort des nächſten internationalen Wohnungs
kongreſſes wurde Lütt ich gewählt wo der Kongreß 1905 ge
legentlich der dortigen Ausſtellung abgehalten wird

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Herrenhaus
17 Sitzung vom 18 Juni 11 Uhr

rn Miniſtertiſch v Podbielski Frhr von Rhein
en

Eingegangen iſt ein Schreiben des Stagatsminiſteriums durch
welches das Herrenhaus zu der gemeinſchaftlichen Schlußſitzung
mit dem Abgeordnetenhaus auf heute nachmittag 5 Uhr nach
dem Abgeordnetenhaus berufen wird

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Berathung des Ent
wurfs eines Geſetzes betr Ausführung des Schlachtvieh und
Fleiſchſchaugeſetzes Die Kommiſſion hat die Vorlage un
verändert angenommen in der Faſſung die ſie im Abgeordneten
hauſe erhalten hat Das Abgeordnetenhaus hat einen neuen
Paragraphen 5 und am 8 14 Aenderungen vorgenommen dahin
gehend daß die nochmalige Unterſuchung ſchon unterſuchten
Fleiſches gebührenfrei iſt Nach 8 21 ſollen dieſe Beſtimmungen
erſt am 1 Oktober 1904 in Kraft treten während das Geſetz
ſelbſt zuſa men mit dem Reichsgeſetz in Kraft treten ſoll

Oberbürgermeiſter Dr Vecker Köln Die Regiernngsvorlage
enthielt ſehr große Vorzüge aber durch die Beſchlüſſe des Ab
geordnetenhauſes ſind derartige einſchneidende Aenderungen
vorgenommen worden daß wir auf den Stand vor Erlaß des
Schlachtviehgeſetzes dadurch gedrängt ſind Es ſind im weſent
lichen durch das Abgeordnetenhaus Beſtimmungen aus dem
Reichsſeuchengeſetz übernommen die ich für ſehr bedenklich halte
Dieſe Beſtimmungen ſind zweifellos geeignet die Schlachthöſe
der kleinen Städte zu veröden und unrentabel zu machen
Jch kann nur mein größtes Bedauern darüber ausſprechen daß
das Abgeordnetenhaus ohne irgend eine Feſtſtellung zu machenohne irgend eine Jnſtanz der Staatsbehörde zu ägen ganz
neue Beſtimmungen in die Vorlage gebracht hat ohne Rückſicht
zu nehmen auf die vitalſten ntereſſen der Stadtgemeinden
Das widerſpricht aller preußiſchen Tradition Jch wundere
mich um ſo mehr über dieſes Vorgehen als man bei der
lex Adicke ganz anders gehandelt hat Erträglich werden uns
die in das Geſetz neu eingearbeiteten Beſtimmungen nur dadurch
daß die Regierung erklärt hat es werde ein neues Schlacht
ausgeet vorbereitet Wenn in dem Geſetz geſetzt würde ſtatt
der Worte von Thierärzten unterſuchtes Fleiſch in Schlacht

n unterſuchtes Fleiſch dann würde das viele Bedenken
eſeitigen
Landwirthſchaſtsminiſter v Podbielski Anf die Ausführungen

des Vorredners möchte ich erwidern daß die Regierung un
bedingt das größte Intereſſe daran hat die Finanzen ber Ge
meinden zu ſchonen und ſie nicht etwa in Unordnung bringen
a laſſen durch Beſtimmungen deren Tragweite ſich nicht über
ehen läßt Die Regierung iſt infolgedeſſen auch dem Ab

geordnetenhauſe dafür dankbar daß es zunächſt noch eine zwei
jährige Friſt geſchaffen hat um für die vom Vorredner an
geſchnittene bedeutungsvolle Frage die Möglichkeit einer Vrüſung
zu gewähren Die Ausführungen des Vorredners ſcheinen mir
der Beachtung werth Wir wollen jedenfalls die Frage prüfen
ob man an Stelle der Worte approbirte Thierärzte die
Worte jin öffentlichen Schlachthäuſern ſetzen kann Je mehr
in einem Schlachthof gerhiggte wird deſto niedriger können
die Gebühren ſein Wir müſſen jedenfalls beſtrebt ſein dem
der landwirthſchaftlichen Verwaltung oft gemachten Vorwurf
daß ſie nach irgend einer Richtung die Nahrungsmittel ver
theuert zu begegnen wir müſſen alſo auch dafür ſorgen daß
nicht durch unnütze Gebühren das Fleiſch im Jnlande ver
theuert wird Sehr richtig Dieſe Gebührenſrage muß ſo
geregelt werden daß ſie vor allem die ärmeren Leute wicht be
laſtet Wir müſſen aber bei dieſem Vorgehen unbedingt un

ertheilten
die ganzen ſteuerlichen und finanziellen Verhältniſſe der Städte
im Auge behalten



Oderdärgermehſter Dr Suedert Magdeburg Durch die
W I der Giltgkeſt der Fs 5 und 14 auf 2 Jahre ſind
unſere aerſchümmſten Bedenken behoben Jch möchte aber
dringend wünſchen daß wir nicht wieder in eine ſolche Zwangs
lage verſetzt werden wie jetzt wo wir über ein ſo wichtiges
und einſädneldendes Geſetz beſtimmen und abſtimmen ſollen
odne daß wir eine genane Prüfung vornehmen konnten Jch
erlläre diermit ganz beſtimmt daß wir finanzielle Opfer nicht
ſcheuen es kommt uns nur anf die bygieniſche Seite der Sachean und die ſanitären Verbältniſſe lanfen ſchwere Gefahr wenn

das Geſetz in ſeiner vorgeſchlagenen Form angenommen wird
Schon jetzt machen die fremden Schlächter den einheimiſchen
eine ſchwere Konkurrenz indem ſie billigeres natürlich minder
werthiges Fleiſch kaufen ſind nun noch die Gebühren für die
Unterſuchun anderen der Stadt niedriger als in der Stadto werden die Städte mit fremdem Fleiſch überſchwemmt und

owohl die finanziellen als auch die ſanitären Verhältniſſe ver
ſchlechtert werden Darüber dürfen wir nicht leichten Herzens
hinweggehen und ich werde deshalb gegen S 5 und 14 ſtimmen

ſollten ſie angenommen werden gegen das enie Geſetz
Oberbürgermeiſter Bender Breslau Durch die Beſtimmungen

des Geſetzes wie es uns vom Abgeordnetenhauſe aufgedrungen
werden fſoll werden Einrichtungen die von den Städten mit
Aufwan von Millionen gemacht ſind u entwerthet Man
hält der Gewinn den die Städte aus den Schlachthöfen ziehen
für ſo zroß man vergißt aber die großen Amortiſirungs
koſten Die polizeiliche Dur ung die hier ſo empfohlen
wird genügt in keiner Weiſe Nicht allein hygieniſche und
ſanitäre Rückſichten ſprechen für die ſtädtiſche Fleiſchunterſuchung
ſondern auch die Betrachtung des Geſchäftsganges der in den
Städten leichter und einfacher iſt als auf dem Lande Dabei
wird wie ſchon mehrfach betont iſt die Unterſuchung auf dem
Lande laxer geführt als in der Stadt Jch ſchließe mit der
Bemerkung daß kaum je ein Geſetz eingebracht iſt das die be
ſtehenden Zuſtände ſo mißachtet wie die hier hauptſächlich in
Rede ſtehenden Paragraphen und ich bedauere daß die könig
liche Staatsregierung den S 5 nicht als für ſie unannehmbar
bezeichnet hat wird dieſer S 5 und der 8 14 angenommen ſo
werden wir gegen das ganze Geſetz ſtimmen müſſen Beifall

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Jch habe Verſtändniß
für die Erregtheit in der die Herren Oberbürgermeiſter ſich be
finden Es liegen ſehr divergirende Jntereſſen Lvor zwiſchen
denen man die mittlere Linie finden muß Wir haben das
Jntereſſe die Fleiſchpreiſe nicht übermäßig zu ſteigern
ſondern dem Konſumenten geſundes und billiges Fleiſch zu
zuführen und zu dieſem Zweck wollen wir auch die Schlacht
hausgebühren nicht übermäßig hoch werden laſſen Anderer
ſeits haben wir ein dringendes Jntereſſe die Finanzen
der Städte nicht mehr zu beeinträchtigen als es mit dem eben
genannten Zweck unbedingt vereinbar iſt Die Befürchtung
der Oberbürgermeiſter über die finanzielle Zukunft der Städte
kann ich verſtehen zumal ich ganz genau weiß daß die Belaſtungder Städte ohnehin ſehr hoch iſt und wegen der ſtets wachſen

den Ausgaben immer noch weiter ſteigen wird Allein in den
Jahren 1895 bis 1900 hat ſich der Kommunalſteuerbedarf von
186 auf 276 Millionen alſo um 48 Prozent d h 9,6 Prozent
jährlich geſteigert Wir haben ſchon verſchiedene Verſuche ge
macht hier die mittlere Linie zwiſchen den divergirenden Jn
tereſſen zu finden ein von mir ausgehender Vorſchlag die
Schlachthofgebühren ſo zu bemeſſen daß mindeſtens die Selbſt
koſten gedeckt werden was jetzt nicht der Fall zu ſein braucht
fand bei der haſtigen Berathung nicht die Zuſtimmung des Ab
geordnetenhauſes Jch bitte Sie uns nicht mit ſolchem Miß
trauen entgegenzutreten wie es aus den Worten des Herrn
Oberbürgermeiſters Bender herausſchallt Sie können verſichert
ſein daß wir beſtrebt ſein werden die mittlere Linie zu ſinden

Erſter Bürgermeiſter Dr Todſen Flensburg Das Geſetz be
deutet in ſeiner jetzigen Form den Ruin vieler Schlachthäuſer
Jch erwarte daß die Regierung ihm nur unter der Voraus
etzung die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung ertheilen wird daß
es ihr gelingt einen Mittehweg zu finden auf dem ſich die gegen
das Geſetz erhobenen Bedenken beſeitigen laſſen

Erſter Bürgermeiſter Dr Kerſten Thorn Jch werde aus
wirthſchaftlichen Gründen gegen die vom Abgeordnetenhauſe be
ſchloſſenen Zuſätze ſtimmen

Erſter Bürgermeiſter Dr Oehler Halberſtadt ſchließt ſich den
Ausführungen der Vorredner an

Nach weiterer längerer Diskuſſion wird 8 5 gegen die Stimmen
d r len angenommen die 88 13 werden en bloec ge
nehmigt

s 14 handelt von der Befugniß der Gemeinden mit Schlacht
hauszwang Gebühren für die Unterſuchung von Schlachtvieh
und Fleiſch zu erheben für das ſchon von einem approbirten
Thierarzt unterſuchte friſche Fleiſch dürfen Gebühren dort nicht
mehr erhoben werden

Die Oberbürgermeiſter Bender und Becker erheben nochmals
Einwendungen gegen dieſe Beſtimmung und verweſſen auf die
Ausführungen des Abg Ehlers im Abgeordnetenhauſe

s 14 wird genehmigt der Reſt des Geſetzes wird en bloe an
genommen und ſchließlich das Geſetz in der Geſammtabſtimmung

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Vicepräſident Frhr v Manteuffel giebt hierauf die übliche

Geſchäftsüberſicht wonach unter den üblichen Formalitäten der
Schluß der Seſſion erfolgt
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Schlußſitzung der Vereinigten Hänſer des Landtags
Mittwoch 17 Juni nachmittags 5 Uhr

Am Miniſtertiſch Graf v Bülow v Thielen Schön
ſtedt Frhr v Rheinbaben v Podbielski

Präſident des Hauſes der Abgeordneten v Kröcher Jn Be
hinderung des Herrn Präſidenten des Herrenhanſes übernehme
ich den Vorſitz und berufe zu Schriftſührern die Mitglieder des
Herrenhauſes Graf Finkenſtein Schönberg und Pr Gieſe
und die Mitglieder des Hauſes der Abgeordneten v Bockel
et und v Hagen Ich ertheile das Wort dem Herrn

Präſidenten des Sſaatsminſſteriums
Miniſterpräſident Graf v Vülow Den beiden Häuſern des

Landtags habe ich eine Allerhöchſte Botſchaft zu verkünden
Die Anweſenden erheben ſich von den Plätzen

Die Botſchaft lautet
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen uſw

haben auf Grund des Artikels 77 der Verfaſſungsurkunde
vom 31 Januar 1850 den Präſidenten Unſeres Staats
miniſteriums Graf v Bülow beauftragt die gegenwärtige
Sitzung der beiden Häuſer des Landtags Unſerer Monarchie
am 18 d M in Unſerem Nomen zu ſchließen

Gegeben zu Berlin im Schloß am 11 Juni 1902
Jch habe die Ehre die Urkunde in die Hand des Herrn

Präſidenten niederzulegen Auf Grund des mir ertheilten
gerbeguen Auftrages erkläre ich die Sitzungen des Landtages
ür geſchloſſen
Präſident v Kröcher Seine Majeſtät der Kaiſer und König

unſer allergnädigſter Herr er lebe hoch Die Anweſenden
ſtimmen dreimal lebhaſt in den Ruf ein

Schluß 5 Uhr 10 Minuten

Ausland
Die Rede des Grafen Bülow im öſterreichiſchen

Parlament
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe erklärte Miniſter

Paſident v Körber mit Bezug auf die Jnterpellation des
Abgeordneten Klofac und Genoſſen betreffend die Rede des
deutſchen Reichskanzlers Grafen v Bülow um jeder Mißkutung am Schluſſe der Seſſion vorzubeugen ſpreche er aus

D

des er in die erwähnte die leitenden Grundſätze der preußiſchen
Politik entwickelnde 9ede des deutſchen Reichskanzlers eine

Propaganda nicht hineinzudenten vermöge welche die
politiſchen erbet des öſterreichiſchen Stagtes berühre Er
habe daher ſeinerſeits keinen Anlaß irgendwie auf dieſelbe
zurückzukommen Dagegen müſſe er allerdings mit aller
Schärfe jene ſteten Agitationen verurtheilen die
hier von ganz vereinzellen Seiten immer wieder verſucht
würden und deren Charakter und Tendenz er erſt kürzlich bei
einem ähnlichen Anlaß gekennzeichnet habe Zuſtimmung
Die Anſicht von der Miſſion welche die Jnterpellanten der
öſterreichiſchen Monarchie zuwieſen daß ſie durch gegen
ſeitige Verbindung von einzelnen kleinen Staaten und
Nationalitäten Kraft bekomme um deren Exiſtenz und
Jndividualität zu ſchützen und zu erhalten könnle
der geſchichtlichen Entwicklung und den erree
Verhältniſſen entſprechend gusgelegt eine gewiſſe Verechligung
baben Er müſſe aber mit Bezug auf die Frageſteller ſagen
Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt der Glaube

e anhaltender Beifall Händeklatſchen lärmende
Zwiſchenrufe bei den Tſchechiſch Radikalen Der Antrag Klofac
auf Eröffnung der Debatte über die Antwort des Miniſter
präſidenten wird hierauf abgelehnt

England
Eine ſchlechte Einleitung zu den Krönungsfeierlich

keiten bildet ein Beſchluß der iriſchen Partei den dieſe
in einer Verſammlung unter dem Vorſitz von John Nedmond
einſtimmig faßte Er lautet Die iriſche nationale Partei be
ſchließt als Proteſt gegen die Mißregiernng ihres Landes an
den Krönungsfeierlichkeiten nicht Theil zu nehmen
Die iriſche Partei wird aufgefordert ſich am Krönungstage
26 Juni 11 Uhr in Dublin zu verſammeln um die Lage von
Jrland in Erwägung zu ziehen

Serbien
Jn Belgrad fenerte ein beim Königl Hofe beſchäftigt ge

weſener und klürzlich entlaſſener Stallknecht gegen den Hof
ſtallmeiſter Mamulow der die Entlaſſung des Stallknechts
verſügt hatte einen Revolverſchuß ab und tödtete ſich dann
Mamnlow wurde am Arme leicht verletzt

Univerſitäts und Hochſchnlugchrichten
Zur Feier des 75 jährigen Beſtehens des Corps

Boruſſia in Bonn fand geſtern nachmittag ein Feſtmahl
ſtatt Jn der Mitte der langen Tafel im Saale der Leſe
geſellſchaft ſaß der Kaiſer in Couleur zwiſchen dem
Generaloberſt von Los und dem erſten Chargirten des Corps
von Bentivegni Gegenüber hatte der Erbgroßherzog
von Baden Platz genommen Die aktiven Mitglieder des Corps
ſaßen an einer Quertafel unter ihnen der Kronprinz Der
erſte Chargirte brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus Der
Kaiſer antwortete mit einem Trinkſpruch auf das Corps in dem
er ausführte

Von ganzem Herzen danke Jch Jhnen als dem erſten
Chargirten der Vornſſia für die Worte die Sie Mir ſoeben
namens der jungen Generation die jetzt das Corps ausmacht
entgegengebracht haben Sie ſehen um ſich verſammelt der
Einladung des Corps folgend aus allen Gauen und Theilen
unſeres Vaterlandes herbeigeeilt die alten Herren ein
Beweis wie feſt und innig das ſchwarz weiß ſchwarze Band
uns umſchlingt Jhr Jungen die Jhr noch das Leben vor
euch habt noch den ſchäumenden Becher mit Freude
zum Munde führt möget bei aller innigen Fröhlichkeit
und bei aller überſchäumenden Kraft der Jugend
doch der Tage gedenken auf die Jhr euch vorbereiten
müßt denn das Leben iſt ein ernſtes und das Vaterland
bedarf der Männer Die Jugend aber bedarf vor allen
Dingen der Vorbilder und Jch glanbe daß niemand von euch
in Zweifel darüber ſein wird wenn er ſich in dieſem Kreiſe
umblickt daß ihr dem Himmel dankbar ſein könnt für alle
die Männer die aus dem Corps her vorgegangen ſind
von denen ein jeder an ſeinem Ort in ſeinem Stand und in
ſeinem Amt dazu beiträgt unſer Vaterland groß und glücklich
zu machen und dabei die Ehre unſeres Bandes unſeres Eorps
zu verherrlichen und zu erheben Euch iſt es beſchieden
Fürſtenſöhne unter euch zu ſehen ſie vorbereiten zu
helfen ſie einzuführen in das Leben Möge ihnen nicht nur
die heitere ſondern auch die ernſte Seite des Lebens klar ge
macht werden Jch aber ſpreche von ganzem Herzen Meine
Freude aus daß es Mir vergönnt iſt wieder einmal unter
den jungen Bornſſen zu weilen denn die Jugend hat den
Wagemuth hat die Thatkraft ſie folgt dem Rufe während
das reifere Alter zuweilen zweifelt und zögert dem Rufe zu
ſolgen Jch wünſche daß alle die aus dem Corps hervor
gehen und das ſchwarz weiß ſchwarze Band tragen ſtets
dem Gelöbniß des erſten Chargirten des Corps getren
dem Rufe des Königs gern folgen werden ſei es im Junern
zum Wohl des Vaterlandes ſei es noch außen zu ſeiner Ver
theidigung Wir alten Herren erheben aber die Gläſer und
hoffen daß in alle Ewigkeit ſich ſtets junger Nachwuchs finden
möge der aus dieſem Corps auch ferner ſolche Männer hervor
bringt wie ſie hier unter den alten Herren ſitzen Jch wünſche
Jhnen namentlich bis ins höchſte Alter denſelben Schneid
dieſelbe Friſche und fröhliche Thatkraft und Freude am Leben
und Vaterland wie ſie zum Beiſpiel Excellenz v Los
zeigt Und nun die Gläſer hoch und ein dönnerndes Hurrah
dem Corps ein vivat creseat ſloreat in alle Ewigkeit Hurrah
hurrah hurrah

Am Abend fand in der Beethovenhalle der Feſtkommers
des Corps Boruſſia ſtatt Der Saal war mit ſtudentiſchen
Emblemen reich verziert Jn einer Loge hatten die Kaiſerin
die Erzherzogin von Baden Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg
Lippe und Umgebung Platz genommen An der Ehrentafel
ſaßen die älteſten Semeſter und die Herren vom Gefolge des
Kaiſers Der Kaiſer welcher Leibhuſaren Uniform mit
Stürmer und Band trug ergriff den Schläger eröffnete
den Kommers und behielt das Präſidium Jm Verlauf des
Kommerſes hielt Generaloberſt Frhr v Los als älteſtes
112 Semeſter zählendes Mitglied eine Rede in welcher er dem
Kaiſer namens des Corps für das Erſcheinen dankte Die Rede
ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer Hierauf kommandirte der
Kaiſer das Semeſterreiben und ernannte unter großem
Jubel den Kronprinzen zum Fuchsmajor der ſogleich
mit den Füchſen einen Salamander auf die Kaiſerin rieb Nach
dem Landesvater verließ die Kaiſerin und bald darauf der Kaiſer
den Kommers

n üjÜöpWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kaiſer überwies nun auch der Stadt Straßbur

einen Relieſplan der Feſtung Straßburg aus dem Jahre 17
als Geſchenk

Der Zweigverein der Ruſſiſchen geographiſchen Geſellſchaft
in Kiachta entſandte eine Expedition nach der weſtlichen
Mongolei zur Erforſchung des Sees Koſſo gol Die
Expedition kehrt Mitte Auguſt zurück

Gerichtsverhandlungen
Der Zuſammenbruüch der Leipziger Bank vor Gericht

Leipzig 18 Juni
Aus der heutigen nochmaligen Aufnahme der Perſonaglien

Exner s über die wir bereits telegraphiſch berichteten ſühren
wir noch an

anwalt Dr
Vermögensſtücken gerichtete Frage gegen die der Vertheidiger
Exner s Juſtizrath Dr v Gordon proteſtirte weil dies nicht

gänzt

wiſſe Briefe zu vernichten beantwortet Exner verueinend

Exner beſaß nach eigener Angabe urſprünglich keit Vermögen er kam von Berlin mit Erſparniſſen von h M nach
Leipzig 1802 verheirathete er ſich mit der Tochter eines Glas
gower Rheders die Vermögen beſaß und an dem väterlichen
Geſchäft weiter betheiligt blieb Sein Haushalt ſoll Exner
jährlich 40,000 M gekoſtet haben pef gert an daß ſein
Vermögen das zu einem großen Theil in Tochteraktien der
Trebergeſellſchaft beſtehe bei der Leipziger Bank gelegen hab
und dort noch liege ſoweit einzelne Effekten als Kaution hinter
legt worden ſeien wären die Depotſcheine vorhanden Sein
Vermögen ſetze ſich zuſammen aus 200,000 Rubel Aktien der
Ruſſiſchen Trebergeſellſchaft 150,000 Francs Aktien der
Belgiſchen Geſellſchaft 75,000 Lire der Jtalieniſchen Geſellſchaft
15,000 Francs der Franzöſiſchen Geſellſchaft 10,000 Kronen der
Bosniſchen Geſellſchaft 50,000 Lire der Geſellſchaft Elba
50,000 M Betheiligung an dem Dortmunder Unternehmen
Otto s 50,000 M Kommanditbetheiligung 80,000 M Aktien der
Leipziger Hypothekenbank ſeine Betheiligung am Leipziger
Bank Jnterventionskonto mit o habe ſich auf 280,000 M be
laufen Er habe außerdem 382,000 M der von der Leipziger
Bank gegründeten Geſellſchaft Oſſelina 50,000 M der Kammgarn
ſpinnerei Gautzſch 40,000 M der Geſellſchaft für Elektriſche
Werke in Warſchau beſeſſen uſw Das Vermögen habe 700,000
bis 800,000 M betragen

Seiner Frau hatte Exner verſchiedene male an Erinnerungs
tagen Cheks über 20,000 M geſchenkt Die Frau hatte eben
falls ein Depot bei der Leipziger Bank das aber auffälliger
weiſe Anſang Januar 1901 wieder abgehoben und beim Credit
Lyonnais in London eingelegt worden iſt So ſind am 17
Januar 1901 70,000 am I Febr 50,000 M am 22 Febr
20,000 M und 10,000 M am 15 März 18,000 M und 66,000
Mark am 19 März 25,000 kurz darauf 10,000 am
15 Aprit 20,000 am 22 April die gleiche Summe und am
6 Mai ebenfalls 20,000 M theils in Bosniſchen Eiſenbahn
Aktien theils in Sächſiſcher Rente oder anderen Papieren vom
Depot der Frau Exner abgehoben und in London eingezahlt
worden Der Nominalbetrag dieſer Aktien und Staatspapiere
beläuft ſich auf etwa 313,000 M

Vom Vorſitzenden wurde Exner vorgehalten daß es höchſt
auffällig ſei daß zu einer Zeit in welcher es bereits um die
Leipziger Bank ſchlecht ſtand dieſe Abhebungen vorgenommen
worden ſeien Exner erwiderte es ſeien im Lauſe der Jahre
ſeine Steuern ganz gewaltig geſtiegen und er habe nur durch
Uebertragung der Depots ſeiner Da auf die Bank Lyonnais
erreichen wollen daß dieſe ihr Vermögen nicht noch zu ver
ſteuern brauche da es in England ſteunerfrei geweſen wäre Der

e

Vorſitzende entgegnete ihm dies ſei wohl nicht recht wahr
ſcheinlich da Exner ſonſt bereits vor Jahren gegen die hohen
Steuern ſich in der von ihm geſchilderten Weife wohl geſchützt
hätte

Merkwürdig ſei es auch daß Papiere aus ſeinen Depots in
das ſeiner Frau gewandert ſeien und umgekehrt Auch für ſeine
Kinder hatte Exner Depots und Rechnungsbücher aulegen laſſen
und mit Beträgen von 20 40,000 M ausgeſtattet auf den
Namen von Exner s Mutter ſind noch im Juni Einzahlungen
erfolgt An dieſe Feſtſtellungen anknüpfend richtete Staais

Weber an Exner eine auf Beiſeiteſchaffung von

Gegenſtand der Anklage ſei Hierauf entgegnete der Vorſitzende
daß das Verfahren nach dieſer Richtung noch nicht eingeſtellt
ſei ſondern noch ſchwebe Der zweite Vertheidiger Exner s
Rechtsanwalt Pr Drucker hielt dagegen ein daß
letzten richterlichen Handlung in dieſer Sache mehr als 6 Monate
verfloſſen ſeien

ſeit der

Exner ſchilderte dann nochmals eingehend die Entſtehung und
Entwicklung der Geſchäftsverbindung der e e häe mit
der Leipziger Bank wobei der Vorſitzende die Prototolle über
die Auſſichtsrathsſitzung in welcher die Gewährung der von der
Kaſſeler Geſellſchaft in Anſpruch genommenen Kredite in Frage
gekommen iſt zur Verleſung brachte Bei dieſer Gelegenheit
gab auch Dr Gentzſ d über die Entſtehung der Protokolle
Auskunft Nach ſeiner Verſicherung hat Exner ihm geſagt er
ſolle die Protokolle für die Sitzungen vorbereiten da er in
denſelben ein ſo großes Zahlenmaterial vorgeführt erhielte daß
ihm nicht genügend Zeit zur Abfaſſung eines vollſtändigen
Protokolls übrig bleibe Dr Gentzſch hat nach ſeiner Verſiche
rung zwar nach dieſem Rathſchlage gearbeitet doch habe ſich
die Vorbereitung der Protokolle nur auf die Verhandlungs

egenſtände erſtreckt welche viele Ziffern enthielten in der Ver
ammlung wurde dann aber das Protokoll vorgeleſen und erDieſe Praxis ſei von ihm nicht neu eingeführt worden

ſie habe bereits zu der Zeit beſtanden als Dr Fiebiger noch
juriſtiſcher Direktor der Leipziger Bank war

Es wurde dann die Reiſe der Aufſichtsrathsmitglieder nach
Schleſien Herbſt 1897 erörtert Jn einem Briefe vom 6 Nov
erſuchte Schmidt um Theilnahme Exner s an einer Reiſe nach
Ungarn und Vosnien worauf letzterer erwiderte daß er aus
geſchäftlichen Gründen an der Reiſe nicht theilnehmen könnte
weiter drückte Exner Befürchtnuugen ans daß Schmidt die viel
fachen Unternehmungen der Kaſſeler Geſellſchaft nicht allein
würde überſehen können weshalb es für ihn rathſam wäre
tüchtige Hilſskräfte ſich zur Seite zu ſtellen Zugleich wies
Exner darauf hin daß es nothwendig ſein würde für die neuen
Unternehmungen Gelder flüſſig zu machen und machte dem
entſprechende Vorſchläge Weiter aber betonte er daß in der
Auszahlung ſo hoher Dividenden wie das geſchehen
ſei Einhalt gethan werden müßte ſo lange nicht die Ge
winne in baar erzielt worden ſeien ſondern nur rechneriſch
Schließlich empfahl Exner nochmals die Einſchränkung der
Geſchäſte damit ihm die Verhältniſſe der Geſellſchaft nicht über
den Kopf wachſen

Exner bemerkt zu dieſem Briefe daß wenn er in demſelben
an einer Stelle von einem ehrenvollen Rückzuge geſprochen
habe dieſes ſich auf die von der Berliner Börſenzeitung ge
brachte Mittheilung bezog wonach die Trebergeſellſchaft eineDividende von 50 Piog zahlen wolle Er empfahl von einer

ſo hohen Dividende Abſtand zu nehmen worauf Schmidt er
widerte daß die Gewinne wirklich ſehr große geweſen wären
und daß nachdem einmal in der Preſſe von ſo hohen Dividenden
die Rede geweſen ſei man nicht mehr zurück könne

Feſtgeſtellt wurde weiter daß das Protokoll vom 11 Nov 1897
wie ſchon andere bereits vor der Sitzung abgefaßt wurde
Von den Theilnehmern an der ſchleſiſchen Relſe wurde über
einſtimmend bemerkt daß ſchon auf der Rückreiſe von Schleſien
die Anſicht geäußert wurde vor völliger Aufklärung der Kaſſeler
De waſt nichts mehr zu geben Ein Beſchluß ſei nicht gefaßt
worden

Jn einem Briefe vom 30 Dez 1897 ermahnt Exner dle
Kaſſeler Geſellſchaft nochmals angeſichts der großen Kredite die
ihr von der Leipziger Bank ſchon eingeräumt worden ſeien und
die wohl kein anderes Jnſtitnt gewährt hätte die Bank nicht
mehr in Anſpruch zu nehmen ſondern ſich die noch nöthigen
Mittel von anderen Jnſtituten zu beſchaffen

Es wurde dann in eine Erörterung darüber eingetreten ob
die vorſtehenden Briefe und empfangenen Antworten die Exner
unter beſonderem Beſchluß aufbewahrte von Exner als Privat
briefe betrachtet und behandelt wurden Der Angeklagte erwiderte
darauf daß ſowohl Dr Gentzſch als auch die erſten Beamten um
die Aufbewahrung gewußt hätten

Eine Frage des Staatsanwalts ob verabredet worden iei ge

Ein Brief Schmidt s vom 21 Januar 1898 iſt im ganzen begiigendet Natur und es wird bedauert daß die Leipziger Bank

ei der Fortſetzung der Geſchäſte mit der Kaſſeler Geſellſchaft
Schwierigkeiten macheHierouf antwortete Exner ſofort am 23 Jannar und bemerkte

daß die Leipziger Vank nach wie vor bereit wäre in weitgehende
Engagements mit der Kaſſeler Geſellſchaft zu treten Es läge
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

20 Juni
e Zunt windig a e

Junt Schön warm ſtrichweiſe Gewitter und Negen

Metereologiſche Station zu Halle

Sommerlich warm wolkig Sonnenſchein Stark

e c

18 Juni 19 Jnni0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler J 755,0 755,1

er Celſius 8 cel enchtiglkeit J e 7 o 3 oind e h n i o i N 1 NW 1
Maxlimum der Temperatur am 18 Juni 293
Minimnm in der Nacht vom 18 Juni zum s Juni 11,12 0
Niederſchläge am 19 Juni 7 Uhr morgens 2,3 m
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 19 Juni 1320 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Aachener Diskontogesellschaft hat wie dleKöln Ztg berichtet mit der Bank für Rheinland und

Westfalen in Kön und mit der Koblenzer Bank in
Koblenz Verschmelzungsverträge abgeschlossen laut
welchen diese beiden Banken an die Aachener Diskontogesellschaft
die den Namen Rheinische Diskontogesellschaft annehmen wird
übergehen Der Sitz der neuen Bank bleibt Aachen Die Aktien
der Bank für Rheinland und Westſalen sollen im Verhältniss von
3000 Aachener Diskontogesellschafts Aktien zu 4800 alten bezw
4000 herabgesetzten Rheinland Bank Aktien und die Koblenzer
Bank Aktien im Verhältniss von 5000 Aktien der Aachener
Diskontogesellschaft zu 6000 Koblenzer Bank Aktien umgetauscht
werden Die Aachener Diskontogesellschaft erhöht ihr Kapital
um 10 Millionen Mark mit halber Dividendenberechtigung für
1902 Die Direktion der Diskontogesellechaft Berlin verbürgt in
Gemeinschaft mit dem Bankhaus Helbrück Leo Co daselbst die
Durchführung derMassnahme und übernimmt die n t zum Umtausch
gelangenden und hierzu nicht benöthigten neuen Aktien zum Kursse
von 120 Prozent für festo Rechnung Direktor Behrens von der
Bank für Rheinland und Westfalon wird zum Vorstands
mifglied ernannt werden und zwar besonders für die Kölner
Niederlassung Da zum Erwerb der Aktien der Bank für
Rheinland und Westfalen etwa 6 Millionen Mark und der
Aktien der Koblenzer Bank 12 Millionen Mark nöthig sind so
bleiben von 10 Millionen Mark neuen Aktion rund 2 Millionen
frei Die Verschmelzung mit der Koblonzer Bank an welcher
die Aachener Diskonto Bank echon betheiligt war erſolgt um
das Koblenzer Geschäft auszudehnen da sich Koblenz gut ent
wickelt

Die Vereinigten Oesterreichizch Vngarlschen
Zinkwalzwerke erhöhten die Preise für Zinkblech
um 2 Kr für den Doppel Centner

Plektricitäts werke Kummer Bei einer vom Konkurs
Verwalter vorzunehmenden Abschlagsvertheilung sollen die noch
restirenden bevorrechteten Forderungen von 52,426 M voll bezahlt und
auf die mit 11,944,458 A festgestellton Forderungen ohne Vorrecht
5 Proz aus der Masse vertheilt werden

Rlo de Janelro 17 Juni Wechasel auf London 147
Buenos Airsee 17 Juni Goldaglo 182,45

2ahlangs Rinustellangen
n

Amt S gz e zNamen Wohnort S sgorioht Se v S
e

C Jung Herren und
Knabenkleid Konk Augsburg Augsburg I12 6 7 12 7 12 7

H Koonemaun f
Schraubenfabribant Barmen armen 11 6 15 7 25 ö 24 7

Firma Gerbaulet Breuer
Co I ankern Bocholt 12 6 8 7 209 8Felix Ernst Ktm Breslau Breslau 11 6 8 27 20 8I Cahn Ktm inb d Fa 34Gebr Cahn Eschwego EFschwege ſI15 6 412 7 7 28 7

A Hoppe Kfm Inh d Fa
Johann IIoppe Sohn Essen Essen te 6 26,7 7 6F L Greil Holch Mitiuhb
d Fa Albin Kreil Co Glauchan Glauchau II3 6 15 7 7 26 7

Firma B F Goltermann
Eiseng Maschinen u Langen
Ofeufabrik G m b H hagen Hannover 13 6 8 10 7 39 8

Robert Rartmann Kfw Magdeburg Magdeburg 13 6 19 7 11 7 8
B Goldsehmidt Mehl u

Gefreidehandlung Inh
Adolf Goldscehmiädt Mühlhausen Mülhaus z 11 6 15 7 7 22 6

Warzecha Wileczek
Hälsges Burowietz Mizlowite 11 6 16 7 7 20 7K R Seibt Material whdl Deutsech

neud Olbernhau as 15 7 7 13 8
Hdlsges Gebr Welber

Schuhf Theilh G F u
H Welker Schuhtfbrkt Pirmasens Pirmaseus j1I1 6 26 7 j 7 21 8

J K H Glüsing Kſm Schleswig Schleswig 12 6 21 7 7 11 g
J E Seifert Schlossermst Zwiekan Awickau 11 6 115 7 10 7 l 7 6

Getreide Mühlen Erzeugnisse u s W
New Vork 18 Juni Telegr Rother Winter weizen

loco 80 vorige Notirung 80 Jull 785 78 August
September 76 7658 Dezember 77 773,1 Mais Juli

66 66 /8 September 63 63 Dezember 49 50 Mehl
2,95 2 95 Getreidefracht 1

Ohiceago 18 Juni Telegr Weizen Full 72 72
September 71 707/, Mai s Juli 65 67

Herlin 18 Juni Frühmarkt Amtl Notirungen GersteLeichte inländische Futtergerste 135 139 do schwer 143 146 alles
frei Wagen und ab Bahn rurs 132 135 frei Wagen Hafer
AMlärk meckl u pomm fein 375 185 do preuss mittel 166 174
pos u schles mittel 166 174 do gering 165 165 alles frei Wagen
und ab Bahn Iais Amerik mixed 136,50 138,650 türkischer
mixed 130 122 ungarischer Zahn 129 132 runder 117 123 alles
frei Wagen Erbsen Inländische Futterwaare 175 182 ruas 175
bis 12 Wel za amehl 00 loco 21,75 24,090 Roggenmehl O u
1 loco 18,90 20 Weizenkleie grobe 9,80 10,10 feine 9,69bis 9,80 Roggen kieie 10 00 10 40

IIamburg 18 Juni Weizen loco matter ago holsteintscnher
170 274 Hard Winter No 2 134,00 Roggen loco ruhig eüdruss still
eit Hamburg 103 99 do loco mecklenburgiseher 169 165 Uator
stetig Gerste ruhig

Amsterdam 18 Funi Weizen auf Termine geschäſtslos Nor
März Roggen loco auf Termine geschälſtslos Okt

März
Oelsaaten Osle Tettwaaren

New Vork 18 Juni Telegr Schmalz Western steam 10,60
10 55 do Rohe and Brothers 10,80 10,75
Chicago 18 Juni Lelegr Schmalz Juli 10,20 10,15

September 10,27 16,29
Hamburg 18 Juni Rüböl unversollt ruhig loco 55,50
Bromen 18 4uni Schmalzbehauptet Wilcoz i Tube und PFirkins

51/2 Pg andere Marken in Doppeleimern 52 Pfg Speck setetig
Se loco T J Ahlauve Pfg extra lang Pfg

Parie 13 Funi Schluesberichr Rüböl rubigJuli 62,00 Juli Aug 62 99 Sept Dez 61,75 S an 62 78
Autwerpen 18, Juni Schmalz per Junt 125 50

Petroleupa
670 T mburg 18 Juni Petroleum geschäfteloz Standard vhlie loco

r

u 428 de on 48 Juni er Type welas
ao 18 ön u Br por per Juni 18 F per Juli 18,25 BrAug Sept 18,50 Br Pest g r b

New Vork 18 Jum TelegrNew Vork 7,49 10 in Phivadelphis Petroleum Standard white 10
865 do Refined 68,90 in Caxves

Berlin 48 Junj 8lädtischer n u ehale
Schweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Schlachtge wicht

Ochszen
Beischig nusgemästet höchsten Schlachtwerths höchetens 7 Jahre alt

9 junge fleischige nicht kusgemäs ete und ältere ausgemüstete
genührte junge und gut genährte ältere

Bullen 1 vollkleise

Verkaufe sitanden

Alark bezw für 1 P

mässsi3

Schlhehtwerihs

ältere 3
Jahre alt

5 gering

62 64 BI 3
57 69 M

oder 50 kg

schwere

Verlauf und 7

Aken 18 Juni
ingetroffen
e e

ring genährte ſeden Alters
2 msesig genührie jüngere

wickelte jüngere

wenige Stücke geräumt

Viohmrkte
322 Rinder

d in Pfg

gering genührte 52 56
3 vollfleischige ausgemästete Fürsen höchsten Schlagchtwerths
2 vollfleischige ausgemästote Kühe höehsten Sehlachtwerths höchstena 7

mit 20 proz Tara Abaug

eischige Schweine

Der Rinderauftrieb
Der Kälberhandel gestaltete sich langsam Bei

den Schaffen blieb nur ein geringer Rest unverkanft übrig Der Schweine
markt verlief ruhig uadl wird kaum ganz geräumt

Sauen 53 55 93 54
endenz

2539 Käilber 1825

Für Rinder

Schleppschiſffahrt auf der Elbe
Eilkahn Nr 99 Strm Muecke

e ehige höchsten
und gut genührte

Färsen und Kühe

3 ältere ausgemästete Kihe und weniger gut ent
müässig genäührte Färsen und Kühe 52 54

genährte Färsen und Kühe 47 50 Kälber 1
Mastkülber Vollmilchmast und beste Saugkilber 75 77 2 miittere
Alastkülher und gute Saugkülber 58 63 3 geringe Sangkälber 46 50
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 50 54 A Schate 1 Mlast
Lämmer und jüngere Masthammel 65 68 Al

mässig genährte LIammel
4 Holsteiner Niederungssechafe aueh pro 190 Pfund

Lebendgewieht A Schweine Man vrahlt für 100 Pkund lebend
vollleischige keornige Schwoino

feinerer Rassen und deren Krenzungen höehstens Ii Jahr alt 58 59
gering entwickelte 56 57

2 ältere Masthammel
und Schafe AMerzschafe

wurde

ist heute hier

Zum
863

1 voll

feinste

bis auf

Sohklepprerkxehr auf der Saale
Mitgethellt vom Hallesehen Speditions Verein m b A

Angekommen in Halle am 168 Juni Sohlepper 829 Sr
mit Stückgut von Damburg

Fall Weh
e

Miobsaolig

Waszeratände bedeutet äbder unter Null

Tr an nern
Artorn Brückenpegel 17 Juni Juni 0,74Weolazoufels Oberpegol 4 2,44 2,45do UÜnierpogei 2 0,36 9,16
Trotha l s 19 1,9Alsleben Oberpegeol 1727 2,40 18 2,40

do Unterpegeol 1,68 r 72Bernburg 1,35 773,34Kalbo Oborpegel 4 1658 1,58do Uniterpegel e 0,80 t 0,85
Moldan Iser Rger Blbve

III

moldot

Juni FulWuneheſ
Budweis 17 0,562 4
Prag 0,50 4Junghunzlau 0,25 16
laun 10 8Pardublis 0,20 16Brandols 9,36 8Meolnik 40,99 14loitmerilz 0,12 26Ansrig los 11Dresden 92 l 23

do Credit Balances at Oil Uity 1,29

Juni IFaſſ V nene

Torgau II8 0,83 109Wittenberg 4150 1
Rosslau 0,90 3Barby S 7 4 1,21 1 v
Magdeburg 1,31 12Tangermünde 1,811 1
Wittonbergo 1,55 1 7Dömitz Peg II7 1,07 4
Lauenburg I18 t s

Ausslg 18 Juni Von den oberen Plätzen werden 124 em Wuchs ge
Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fraohi wonach HMogdsa

burg ohne Abmachung

Oppeln Portl Cem 7 28,5022 D Grunäseh Obl fre Z 22 38 204 Beorgwerks u Hütten Goes
v z 36 Drenstein Koppel o 134 75b26d0 do V VI 2 38 40 Iplerbeck 6Berliner Börse Khein Cham i täuasw 82 71,500 Paents Ilp B via r i kenhberg Borg wort 531 663
vom 18 Juni sangerhiiuser Maseh 15 i do u Ia conv 4 Baroper Walter 9 II 7sba

saxonig Coment do X unkdb 19 alBerrelins 0 384 50b10Ergünzung zu den telegr Sehüftfer u WValeker 46,500 do XI m XII 1910 r hiemarckhüite li2 223 50
Meldungen im gestr Abendblatt HBehlesische Cement 612 143,00b2 Hamb 251 310 unk 1905 4 100,75 h Poncorqin Ben wort 25 280 25626

Jehwarier 10 19100620 ne bis 1900 4 100 10 Berg 25 289chwarizkopff do unk bis 1900 Consolidat Bergw G 27 333 50bBauk Disconto en hie t d do S 301 330 unk 7908 u on Marie t 80,80b
Siemens IIalske do S 46 190 k 1905 2 Kohl 15Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 260 25b26 do alte u con 23 95 s Seinen Du len 0 114 098

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 8udenburg Maschin 0 82,106 HIann Bod Pf T uk 1904 ar 37,500 IIarzerFisenw Lit A H 3 71 75561
Peter sb 42 London 8 Paris 3Ver Köln zottw Pulv t2 208,752261 do II 95,00 Inowrazl Steinsalzbi 6 120,50620

Vereinsbrauerei Artern 7 do do III 190 252 fCattowitzer 12 198,0020
Deutsche Fonds u Staataspap Westk n Winsteio 3 do o IV VI n r Königin Marienhütte 9

a BE5 Wiitteuer Guss 7,00b2 t v 31/2 97 Leopoldsgr Edderit 7 97 50 0mer Stndtanleihe 31/2 98,290 75 7 Leipz Hyp B VII 1908 2 20 r eritzBerliner Stadt Ob 912 90 900 Neimiehüittg on 9 22750 h o 103 les Tietban kony 2 46 800

do do i802 u es o h VII X 96100 e en n 200eh8blagdeburger a yB 99,250 Dentsche Risenb Prior Oblig n e eonv 150 30 M 67 30 b
wer Pov An 3/2 T D Horim Gronan 4 do unkädb bis 1905 32 J Mend Schwert St Pr 4 67,00

ehe en et r n enrrise in 31 0 Tin VI hein Stahlw Iit C ve e er e eän And Pr Anib 31/2 136 7562 Breainun Warschan 80,7562 do Präm Pldbr al e er Tüite tan n Dorimnnd Gronan E S 173,9062 Nordd Gr Cred Pfdb de Wurm Revier h
AMeininger 7 H ILoose 50,00b e 6 in o e b 1908 An o Oblig v Industr u Bergw Gea
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 er e o 4 87 600 jeſctr T 100Pom II VI 1900 uk 000 ABg Elektr Gesellsch 4 100

Ausländische Fonds Big en Prior Obligationen do r S n n n5 Ctal Eis Obl St gar 3 87,75 do 1 X 19106 uk 99 90 schersleb Ka wer g 2Argent Gold Anl 50 x 35 itlelme do XI XII 1908 uk Bochumer Gussstahl 193,250e e l en e enarletta 100 Lire I,ooso h S 9 Posensche 4 ,896 ortmunder Union1 1 25b26 Frz 3 3 94 00B osensche zuBarar StagtrAnt W 233 et e n 3 9180 r 13 n ne Le ao o i 101,60b2 do III V u VI rz 100 lage 22e e e e e e enhinesische sSt Anl T e 5 110,00B do XIV akb 1905 Aamb Vacketta 12do V 1895 6 156 9 b er t alen 3 62 70620 do V ulhb 1904 31/2 95 706 Fr Krupp 0Obl e 9 4 108 2020
do do kl 6 üdöster Bahn Lomb n 4 101 706 Lanrahüttfe 21/2 98,256gag e 5 109 10620 do Obligationen 5 101 Ob do III b 191 102 55 Naphta igationen 41/2 99 123T An 91 e Ung NMordosth Gold O u 100 406 do T ab i 4 on So igett nendo V 1898 DD d i t 41 Pr Centrb Pldhbr 1909 3 102 z Norddentseher Iloyd 7 4 194 9050Egyptische priv Anl Se Pera Der a do do v 1891 a i h mdo do do x u 4 o kb 1906 22 96 10 g Tiele Winkler 4 105,005Ereibiirg 15 Pr Loose n e Wiehe 4 d e P A B abg 6ohrel20 a Is 000 Zeitaer Eisengiesserel 412 108 756

Guigeh n lene 80 hen 4 29 7 tn J o Bank Aktieno kons Goldrente c r z 92 50 bzäMosco Kiew 99 206 do do 3 e27 Alonopol Anl S le o e on 5 do Resteertifikate fre 14 Bank d Berl Kassenv d 10a0
raehä Statt i 1 70 So en R tenn W d 1993 33 e o e et 9 Soe t 6 30 u Mosco Sinol 5 99,50b2 do XVIII ukdhb 1908 3/2 37 3örsen Hande s vereinvan 10kire e 17 on el arg es 399 100 ſo R hab 1909 4 10 e Goth Kredit Ges 4
le in er J r 00 5 101,70b Kjäsan Koslow 4 1100,008 do X u X auk 1910 e Söln W u Komm 89,256
exi n 5 101600 Kjäean Ürgisk gar uxg do an r rer 7 S 7r t i o b 1908 eutsche Grundschur weg Jaata Anl 88 Da Kimehle An r 99 200 do Comw OPl p 1907 3/2 29 005 40 Effekt B Tahv 13 104 80a

1860er I oose e g at el 99 200 do do Em II unk 1910 4 103 60b26 o Hypoth B Berl 9/2 121 400t Co hb 150 e b 2 e 03Tanskaukasiselt kb b 1905 45620 Essener Kreditäo do klein 433 20b20 r der S II u v ſo 82 95 250 Gothaer Privathanic 6 127 000es farschau Wiener 10er u V b 1901 2 rivatbank 126 eB77 r T do IX Sor 98,90b20 VI ukäb 1908 3 do Grundkredith rdo do III 4 Wladikagwskas Oblig 4 99,100 VII unkdb 1908 5 101 700 a Hy oth B 6 111 259e wieoiat opng m h 1805 55,200 n l 1915 164 So en ger Bann e 1255
do Boden Kredit 5 113 8062 lanitoba v 1933 41 Schsische zu 9960 net c 132do do gar 8,5 89,008 Northern Pae Th is2i 4 t z so 7on u ebnen

Russ Präm Anl 1861 5 470 c o Pref 4 104,604 J i h 32 98 60 N Grund Keregitt 5 93,500do do 1866 5 c a r J en en 3 72,205 estpr ritt I I B og c en H 5 17Sehyred St Anl 1886 81/2 100 Co Louis u S Fr ra 1931 6 z ommerzche 108 1062 Pr Hyp B GSpelb

e et e e et e edo IIyp Pfdbr 187 100,50 7 S s T T S u Sie 4 110s 30b2 Rheinische Bank 0 45 706Türkische Anleihe D 1 26 50 Tr T 5570 5 103 00620 7252 14 11083,206 Wilhelma MIgd Allg U 172/3 13256
400 6 1101 16626 II Ergz 2640 M 5 101,50626 Schlesische

o ros ILoose 1113 00bzB J 4 6Vngarische Gold I A Auf 100 250 ehe en ins n Leipziger Börse 18 Juni

4e Bunte be S l 82803 e Foe ms R 97 u 89 80b Suehs Rent Anl 9333 90,500 4 Aanst Gew 1882 101,393
tna 7 Eisenbahn Stamm Aktien 3 do 90 406 14 do 1879 101,306ndustrie Aktien 557 3 do 500 90 500 do Em 1875 101 206C T Aviſintabr i ſ261 och e h O Tnlr 31/28iadtobl 188jkonv 100,40Admirailsgarten Bad 5 95,50 be frhtiehrader B 413 o Sitnatsnnl 1855 100 95 257 i do 1876konv 100 450

Annaburger Steingut 9 631 255 r e was Z do 67 kv 40 500 100 656 3/2 Altb Landoblig 3000 100,755
Archimeäes 19 162,306 S Landrentenbr 500 99,600 31/2 do do 500 100,756
Brannerhenute 2 187500 AusIAnd Rigenb Stamm u Dir 7
Beri Charl Bau V d e Stamm Prior Aktien a x n n er 53/4 eipz Blektr Werke 3Berliner Bockbrauerei 10 ,00b26 ussig Teplit 13,4 3 ussig Tepl 5 do elektr Strassb 88 09bsdo Brauerei Köviget r al i r h e ein do Gr elektr Strassb edo Union Gratweil 5 1110,005 Gali Karl Ludw 5 z ehliohrad I d do Bierbr Riebeck i 91Brsl Eisenb Linke 1412179 206Graz K u I do do B 8/3 ,pz Kammgarnsp 81,900Bres iweri 31 60,006 Köllach 4 len mure Sehueud 165000reslauer Oe werke 32 e Vor r e r Rongen 22 006 5 do Malaf Schkeud esdo Strassenbahn o 28 Kronpr Rud St eh 4 v v pure Aluwun 45 do Wollkämmeuei 669,000Cement Bau Ges Berl le 68 /2 Marienburg e Mansfelder J WCharlottb Wasserwerk 13 803 906Oesterr Nordwestb 244 Naumbunger BraunChem Fabr Schering 190 208,5026 do B Niethaib z 7 hiv Bank u Kredit Akt 0 Portl Cement Halle 27 758
Chemn Masch Zimm 4 1107,000 Südösterreich ILomb 25 18,80 8 Allg D Kr A pa 177 O2620 2 ZSuehs n 80
Dessauer Gas t r Ungar Galiz gar 5 d r c ca re rx ca sdenor Ban ächs se ähe J r 28 270 00 Iyungor Dombrowo 51/2 e Naukverein 107 ,505 Fabr Schönherr 177 00B
5 en asgiunl 75 121 900 Kursk Kiew 92 6 Goliger Privatn 129,506 15 Thör Gasges Sp 250 onr l Martha eraerol Kob Goth Kred Gs i o lam Pr 259 908Erdmannsdorf Spinn 63,50b n 55755 kro Z S priwer n z u Für Br priur I
J asch 299 80 G oötthardbehn 3 0 oth B 124 75be o St Prior 135höriiteer Hitenbueae 18 216 750 ltal Aleridionaux 6 6 j40 Kred W sparb r 9 Zeitzer Par u S A 128,606

Hagener Gussstahl 67,20b Lüttiech ILimburg Oel 4 Süchs Bank 126 75b e do do Oblig 99,259Hansa Dampfschiftk 14 123 25b20 So rin u 7 62 ZAwickauer e 3 r wuis 184arburg Wien G 20 2 0 ordosthahn 2 uckerraff Haller 7 i o v t h n an o Div Inädustrie Papiere W Anel Risenb Pr Dhl
33 Brugkenb Wony e eeteieitia sie e Lhonin Perba gim, 1906 500 Auesig Teplitzer 33

r 2 8 5 8 Cröllw Papierfabr Böhm Nordbahn 255E In Piseng o Eypoth Ffand n Kontenbries de Sehlavsehr 100,253 d a ao Gela
Köln AMüsener conv r 2 92 40b Anh Deasauer Pfdbr 2 100 60b26 4 Hörstew Rattm St 4 Busohtiehr 1886 8tfr 100 506
Kurfürstend Ges i Liq r 766 006 B Hon Hyr h 31/2 86 500 5 do do 50 A 98,750 do do 100 70bLa Veloce Ital D UII iX XiI x 32 25 800 2 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72 103 266Ludw Löwe Co 12 250,75bz XVI u XVII 1100,60b20 Stier Vorz A 41/2 do Gold
Mälzerei Wrede 23831,00620 XVIII unk 55 2, 101 506 18 Gerser Futesp u W 245 006 3 Dux Bodenbaoh 82 30B
Magdeöurger Baubankl 5 92508 XIX 32 95,500 5 Germania Sehwalbe 126,2029 o Em z 152,9Magdeb Strassenbahn 9 124 000 X unk 10 32 96,000 54 Gersd Stkb V St A 542 60 5 o do 1s71 118
Maschin Breuer 38,00beB D G K B IV rz 110 8/2 100 75 b do do Pr A I 930,003 41/2 Graz Köflacher e
Neue Boden A G 6 1151 I do do V rr 100 8/2 100,300 84 do do do II 845,000 do Em v 1871 u 72 102,753
Nenroder Kunstanstalt 8/2 104,806 do VI unko 1900 101,00620 0 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg
Nienburg E A abg 2 64,258 do VII unkb b 1903 4 1092,25b20 4 Kette Elbsch G Akt 76,00B 9 n Gold

n ha e r u u u z w h e a Goldnibus Gesellsc u IXa bin 9 uk a Leipz Bauban rag Tarpan 7D
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